
Schnuppertörn von Bremerhaven nach Ijmuiden 

Mo. 08. Oktober 2018 – Do. 11. Oktober 2018  

 
Möchten Sie sich Ihren Traum vom Windjammersegeln 
endlich erfüllen? Sind Sie noch unsicher, ob Sie das 
Schaukeln der Wellen wirklich gut vertragen? – Dieser 
Kurztörn eignet sich hervorragend dazu, in das Abenteuer 
Seefahrt einmal hinein zu schnuppern! Bei dieser Reise 
über die Nordsee, die in den frühen Herbsttagen bisweilen 
ihren rauen Charme entfalten kann, werden Sie die Brigg 
als komfortables, seetüchtiges und zuverlässiges Schiff 
kennenlernen, das sich in jeder Wetterlage bewährt hat. Wir 
garantieren viel frische Seeluft und sicheres Segeln in 
Sichtweite der friesischen Küste. 

 
Hier gehen Sie an Bord: Bremerhaven 
 
In der Hafenkulisse der Hansestadt an der Wesermündung heißt unsere Crew Sie um 19 Uhr 
an Bord willkommen. Am Abend beziehen Sie Ihre gemütliche Kabine auf dem Passagierdeck 
und lernen Ihre Mitsegler und unsere freundliche Stammbesatzung beim gemeinsamen 
Abendessen kennen.  
 
Nach einer Sicherheits- und Segel-Einweisung durch die kompetente Schiffscrew am folgenden 
Morgen dürfen Sie sich am Segelbetrieb selbst aktiv beteiligen. Aber auch wenn Sie nicht in die 
Wanten entern und an den "Tampen reißen", sondern die Fahrt lieber entspannt auf dem Deck 
genießen möchten, wird das Setzen und Trimmen der Segel während der nächsten Tage zu 
einem immer faszinierenden Schauspiel aus weit zurückliegenden Seefahrer-Tagen.  
 
Die Eye of the Wind ist kein Schiff, das gerne lange im Hafen liegt, und so heißt es bald für uns 
„Leinen los!“ Wir gleiten vorbei an der Geestemündung mit ihren markanten grünen und roten 
Molenköpfen, am Atlantic Hotel Sail City und am „Zoo am Meer“. Hinter dem grasbewachsenen 
Weserdeich ducken sich das Deutsche Schiffahrtsmuseum, daneben das Klimahaus 
Bremerhaven „8° Ost“ und das Deutsche Auswandererhaus. Der Große Leuchtturm von 1854 
bildet die Schnittstelle zwischen den modernen „Havenwelten“ (Foto unten) als Anziehungs- 
punkt für Besucher einerseits und dem industriell geprägten Güterumschlaghafen andererseits. 
Die Stromkaje hat eine beeindruckende Länge von 4.930 Metern und gilt damit als das größte 
zusammenhängende Container-Terminal weltweit. In einer langen Reihe stehen hier die 
charakteristischen Containerbrücken dicht an dicht am Ufer und lassen uns beim eiligen Be- 
und Entladen der größten Frachtschiffe zuschauen.  
 
 
 
 
 
 
 
  



Mitsegeln aktiv oder ganz gemütlich – Sie haben die Wahl 
 
Die Eye of the Wind ist kein Schiff, das gerne lange im Hafen 
liegt; am nächsten Morgen kommt das Kommando „Leinen los!“ 
Nach einer Sicherheits- und Segel-Einweisung durch die 
Schiffscrew dürfen Sie am Bordbetrieb selbst aktiv teilnehmen. 
Die tatkräftige Mithilfe an Deck erfolgt stets auf freiwilliger Basis, 
so können Sie selbstverständlich bei den Segelmanövern und 
beim täglich praktizierten traditionellen Seemannshandwerk 
auch einfach nur ganz entspannt zusehen. Von morgens bis 
abends wird unser „Smutje“ Sie mit abwechslungsreichen Re-
zepten aus dem Kombüsen-Kochbuch überraschen. In kühleren 
Stunden machen Sie es sich unter Deck im komfortablen Salon 
bequem und stöbern in der umfangreichen Bordbibliothek oder 
in der DVD-Auswahl. Und natürlich gibt es auch jederzeit einen 
Becher mit Tee oder Kaffee zum Aufwärmen. 

 
Der genaue Törnverlauf hängt allein von der Wind- und Wettersituation ab und wird von der 
Schiffsführung kurzfristig entschieden. Die Entscheidungen über Zwischenstopps auf jeder Ta-
ges-Etappe trifft der Kapitän unter Berücksichtigung der vorherrschenden Windrichtung und       
-stärke kurzfristig und – wann immer möglich – auch unter Berücksichtigung Ihrer Wünsche. 
Auf diese Weise erleben Sie den Törn als eine angenehme Mischung aus Abenteuer und Kom-
fort, aus Mitmachen und Genießen. 
 
Hier gehen Sie von Bord: Ijmuiden / Nordholland   
 
Drei abwechslungsreiche Tage im Gezeitenrevier der südlichen Nordsee liegen nun hinter uns. 
Zum Ende der Reise begrüßt uns der 35 Meter hohe Leuchtturm der Hafenstadt Ijmuiden am 
Eingang zum Nordseekanal. Mit einem Seesack voller Erinnerungen verlassen Sie hier die 
Crew und „ihr“ Schiff. In Ijmuiden lohnen sich ein Gang zum weitläufigen, bei Kitesurfern 
beliebten Strand oder der Besuch des nahe gelegenen Nationalparks Zuid-Kennemerland. Per 
Bustransfer gelangen Sie innerhalb einer halben Stunde nach Amsterdam. Die niederländische 
Hauptstadt ist weltberühmt für ihre Grachten, ein weitläufiges Wasserwegenetz, das sich durch 
die ganze Stadt zieht. Von hier gelangen Sie per Bahn oder Flugzeug bequem nach Hause.  
 

Fünf gute Gründe für Ihre Törn-Teilnahme 

 Aktiver Segelbetrieb auf einem 107 Jahre alten Windjammer – Sie dürfen mitmachen! 

 Attraktive Start- und Zielhäfen: Bremerhaven und Ijmuiden (nahe Amsterdam) 

 Abwechslungsreiches Segelerlebnis im Revier der südlichen Nordsee  

 Auch für Anfänger geeignet: sicheres Segeln in Küstennähe 

 Hervorragende Bordküche mit leckeren Mahlzeiten von morgens bis abends 
 
Reisetermin  

Mo. 08. Oktober 2018 bis Do. 11. Oktober 2018 
 
Leistungen 

 3 Übernachtungen auf dem Traditionssegler Eye of the Wind 

 Unterbringung in komfortablen Doppelkabinen mit fließend warmem und kaltem Wasser, 
Dusche, Toilette sowie Air Condition (Einzelkabine gegen Aufpreis, sofern verfügbar) 

 Vollpension (inkl. alle Mahlzeiten und Softdrinks; Kaffee/Tee) 

 Salon mit Fernsehen/Video und umfangreicher Bordbibliothek 
 
Im Reisepreis nicht enthalten 

An- und Abreise, Landausflüge und alkoholische Getränke. Bei der individuellen Planung Ihrer 
An- / Abreise sind wir Ihnen gerne behilflich, bitte kontaktieren Sie uns bei Bedarf rechtzeitig. 



 

Unser Tipp für eine bequeme Anreise nach Bremerhaven 

Nutzen Sie unser günstiges Angebot  "Rail & Sail – mit dem Zug zum Schiff" – ab 99 Euro 
(zuggebundene Reservierung) bzw. ab 109 Euro (flexible Zugbenutzung) für Hin- und 
Rückfahrt. Fragen Sie uns bitte nach Einzelheiten und Reservierungsmöglichkeiten.  
 
Spezieller Vermerk 
 
Die angegebenen Häfen sind optional. Die Schiffsführung behält sich das Recht vor, die 
Reiseroute je nach Wind- und Wetterverhältnissen kurzfristig zu ändern.  
 
Im Fall anhaltender kräftigerer Westwinde kann es sein, dass längere Strecken dieses Törns 
unter Maschine – also ohne gesetzte Segel – gefahren werden. 
 
Der Törn (wie auch alle anderen Reisen an Bord der Eye of the Wind) eignet sich als 
Erfahrungsnachweis für Schiffer und Maschinisten auf Traditionsschiffen nach den 
Bestimmungen des DSV (Deutscher Segler-Verband) bzw. des DMYV (Deutscher Motoryacht 
Verband) und nach der Verordnung über den Erwerb von Sportsee- und 
Sporthochseeschifferscheinen und die Besetzung von Traditionsschiffen 
(Sportseeschifferscheinverordnung, SportSeeSchV von 1992 / 2010). 
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Ein Angebot der  
FORUM train & sail GmbH 
Mandichostraße 18, 86504 Merching 
 

www.eyeofthewind.net 
 
Telefon:   +49 (0)8233 381-227 
Telefax:   +49 (0)8233 381-9943  
E-Mail:   info@eyeofthewind.net  

A company of FORUM MEDIA GROUP GMBH 
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